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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. 19.
Mittwoch den 23. Jänner 1901.

(24Y g. 3S4 ex 1901.

Kundmachung.
Der Tablll'Subverlllg in Nassenfuf; gelangt

im Wege der öffentlichen Concurrent zur Besetzung.
Derselbe darf in jedem nach Lage und Be-
schaffenheit hiezu vollkommen geeigneten Hause
in Nassenfuh ausgeübt werden.

Der Tabal-Subveilag ist dem Tabal<Haupt«
Verlage in Treffen zur Tabakmaterialsassung
zugewiesen und hat dermalen 48 Tabaltrasilanten
zu approvisionieren.

Der Tabak «Subverlag ist mit einer Ver»
lagStrafil verbunden. Der Inhaber dieses Ge«
chäftes ist zur Führung der Wertzeichen deö
Gebürengcfälles, ferner zun, Verschleiße der Post-
wertzeichen verpflichtet.

I n dem einjährigen Zeiträume vom Isten
December 18W bi« Ende November 190« wurde
für diesen Verlag Tabalmateriale im Werte von
46.808 k 64 k, beziehungsweise im Gewichte
von circa 11.700 Kilogramm bezogen.

Der Trasilantengewinn in der Verlags«
trafit betrug während dieser Zeit 661 X 30 l i ,
der Absatz an Wertzeichen deS Gebürengefälles
11.742 X 50 k; für den Kleinverschleih letzterer
Wertzeichen wirb dem Verleger eine Provision
in der >M)t von 1 Procent des Wertes der-
selben zugute gerechnet werben. Die Wertzeichen
des (Äebürengefälles sind bei dem l. l. Steuer,
amte in Nassenfuh zu fassen.

Die mit der Verlagsführung verbundenen
Fracht» und sonstigen Auslagen hat der Verleger
zu tragen.

Die Osfertstellung hat im Sinne der Ver-
ordnung über die Errichtung und Vcsekung der
Tabalverläge und Tabaktrafiken und auf Grund«
läge der Vorschrift für die Tabaluerleger, be.
zichungsweise hinsichtlich der Vcrlagstrafil im
Sinne der Vorschrift für die Tabaltrasilanten
zu erfolgen.

Diese Vorschriften lönnen bei den Finanz»
belMen I.Instanz und den Finanzwach ̂ Controls«
bez,rtsleitungen eingesehen und bei ersteren gegen
Kostenersllh bezogen werden. Die vorgedruckten
Offertformularien sind bei den Finanzbehüroen
I. Instanz und bei den Finanzwach Controls'
bezirlslcwmgen kostenfrei erhältlich,

I m Falle der Beanspruchung einer Ber»
lagsproviswn ist dieselbe durch Angabc des
Iahresbetrages des begehrten Provistonspau»
schales auszudrucken.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Drucksorte zu verfassen und längstens bis zum

2 2. F e b r u a r 1 9 0 1 ,

vormittags l.0 Uhr, bei dem Vorstande der
l. l. Finanz«Direction in Laibach versiegelt zu
überreichen.

Das Vadium beträgt 230 X und ist beim
l. f. Steueramte in Nassenfuh oder beim l . l . Landes«
zahlamte in Laibach zu erlegen.

Laibach am 17. Jänner 1901.

K. k. Finanz «Direct ion.

Auszug
au« der Vero rdnung , betressend die Gr-
rlchtung und Vesetznng der Tabalver läne

und Taba l t ra f i l en .

8 4. I n der Concurölunbmachung werden
die factischen Verfchleihergebnisse für die letzt«
abgelaufenen zwölf Monate, jedoch ohne irgend-
welche Haftung für deren Eintreffen in der
Zukunft bekanntgegeben.

8 b. Jeder Offerent hat zu erklären:
1.) dass er sich den jeweilig geltenden Vor«

schriften für die Tabakoerleger und den Vor«
schriften für die Tabattrafikanten fowie den im
Rahmen dieser Vorschriften ergehenden Weisungen
der Verschleißbehörde unterwirft;

2.) in welchem Hause und in welchen
Localitäten er den Verlag und insbesondere die
NerlagStrafit auszuüben gedenkt-

3.) ob er den Verlag selbständig oder in
Verbindung mit einem Gewerbe führen werde,
eventuell welcher Art dieses Gewerbe ist, und
ob er die Verpflichtung zur vollständigen räum°
lichen Trennung des Verlages, oder doch der
Verlagstcafit von dem Gewerbe übernimmt;

4.) ob er oder Personen, welche mit ihm
in gemeinschaftlichem Haushalte leben, bereits
einen Tabaluerlag oder eine Tabaktrafik führen
oder geführt haben, eventuell, dass bei Erlangung
des angestrebten Verlages die Ossertstellung zu<
gleich als Kündigung des bisher besorgten Tabak-
verschleiß. Geschäftes zu betrachten ist;

b.) welche Bezüge er beansprucht;
I 6.) dafs er mit feinem Anbote sechs Monate
vom Tage der Offerterüssnung an im Worte
bleibt.

ß 6. Die Angabe der beanspruchten Bezüge
hat zu erfolgen:

») im Falle der Beanspruchung einer Verlags«
Provision, und zwar bei der Bewerbung um
eilnn Tabal-Hauptverlag in einer Ttabt

mit mehreren Verlagen ober um einen
Tabal'Subverlllg durch Bezeichnung des
jährlichen Provisionspauschales, dagegen bei
der Newerbung um einen anderen Haupt»
Verlag durch Angabe des Procentsatzes der
Provision lH 2);

l>) wenn lein Provisionsanspruch erhoben wird,
durch Erklärung des Verzichtes auf eine
Tabakverlagsprovision und eventuelle 3ia>n«
haftmachung des Iahresbetrages der an>
gebotenen Gewinnrückzahlung von der Ver-
lagstraftk (8 2.»).
8 7. Jeder Offerent hat ein Vadium zu

erlegen, dessen Höhe mit circa einhalb Procent
des Jahresumsatzes in einem abgerundeten
Betrage bestimmt und in der Kundmachung
bekanntgegeben wirb; dasselbe kann in Barem
ober in einen» nicht verlosbarcn, pupillarsicheren
Wertpapiere bei den in ber Kundmachung an«
geführten Cassen erlegt werden.

Das Badium verfällt zu Gunsten des Aeraks,
wenn der Offerent innerhalb der sechsmonat«
lichen Frist, binnen welcher er im Worte zu
bleiben erklärte, von seinem Anbote zurücktritt,
oder falls derselbe — ohne Nücksicht auf diese
Frist — nach rechtzeitiger Annahme seines
Offertes den Verlag nicht vorschriftsmäßig am
bestimmten Tage übernimmt.

8 8. Dem Offerte find folgende Belege an«
zufchließen:

1.) die Cafsaquittung über das erlegte
Vadium;

2.) ein die erreichte Großjährigleit nach'
weisendes Zeugnis;

Z.) ein Nachweis über den Besitz der öfter«
reichischcn Staatsbürgerschaft, beziehungsweise
über die Heimalzustäudigleil in einer Gemeinde
der im Reichsrathe vertretenen Königreiche und
Länder;

4.) ein obrigkeitliches, spätestens vor zwei
Monaten ausgestelltes Wohluerhaltungszeugnis;

b.) eine Linearskizze ber Localitäten, in
welchen der Verlag ausgeübt werden will.

ß 9. Die Eröffnung aller rechtzeitig ein«
gebrachten Offerte erfolgt genau zu der in ber
Kundmachung als Ueberreichungstermin angege«
benen Stunde durch den Leiter der Finanz«
behörde I. Instanz.

Dem Osserenten ist die Anwesenheit bei
Eröffnung der Offerte gestattet.

Das über die Offerterüffnunqaufzunehlnende
Protokoll hat außer der Constatierung drS for-
mellen Vorganges einen übersichtlichen Auszug
aus den Erklärungen der Offeienten (H b,
Punst 2 und 5) zu enthalten.

^
Nach Schluss der Verles""^s

der in Betracht lommendc" , /
Rückbehaltung ihrer V a d , ^ " ' ^ »
Finanzwachcontrols<Vezirlslell"^l
über die Verhältnisse der bcttM ^ <
und über die Eignung der ^ , ^
neten Betriebslocalitäten z" ' H

8 10. Die Vergebung ^ l
auf Grund des Resultates ^
nach Ausscheidung ber nicht a>" <
(88 N und 12) an den V c s t " ^ ,

8 11. Als zur Annah"" ^
zu betrachten die Offerte: z!

1.) von Personen, welche F
lichen Gesehen nicht verpflicht»'^ ^
denen die freie Verfügung "" H<
nicht zusteht; /

2.) von activen Hof« «nb v
3.) von Ausländern; ^ /
4.) von Bewerbern, " " P ^ !

Verbrechens oder wegen drc ^
Diebstahles, der Veruntreuung' >̂ «
an denselben oder des V ^ F , !
worden sind, insoferne d»e , ^
Verurteilung im Sinne des <^ ^ ' '
vember 1867, R. G. Äl . Nr- ^ " ' ^<
oder welche sich wegen "ne» ^
strafgerichilicher Untersuch"^ ^ «

ü.) von Personen, welche B«,
Handels, wegen einer schwere" ĉ >,
ober wegen einer Uebcrtretunu ^
des TabalmonopolS bestehe"",^
theilt wordm sind. insoferne", ̂ L«
Ttrafverbüßung noch nicht ^ ^ !
sind, dann voi, solchen, w c l ^ i >-«
Delicte in gefällsstrafge"^^ u

stehen; ,^ t °
6.) von Personen, "." l « ^ '

lässiger Geschäftsführung " " ggt" ^
eine Tabaltrafil strafweise " ' ^

7.) von Personen, v»n ' ^ ^
digende Geschäftsführung " ' " ,,
lann; ^.« ^ ' ^

8,) von Personen. w M > i , , ' '
nelle Lagerung und C°",s" .^ ^ ^
sabrikate volllommen gee'g"^ . ^
Verfügung steht; ^

9.) von Tabaloerleger",^^ ^
oder mit solchen im ^ ^ , ' ' >
lebenden Personen, insoferne nsl!̂  ,
gegebenen ltrllärunge" ss"^t^
sich nur um einen W e M . ' . M
lierung der TabalverschltW"^
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l-) verspätet eingebrachte Offerte;

!I"ftanz a l l / H ' "°" «" 3inauzbehörde
wben wtlden ' eingeräumten Fallfris,
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4.) oblastveno, najkasneie pred dvema

mesecema izdano izpričevalo o zadržanju
.6.) linearen črtež prostorov, v kalerih

se »ma oskrbovati zaloga.
§ 9. Odpiranje vseh pravočasno vlo-

Zenih ponudb se vräi točno ob uri, ki se
je v razglasu kot termin za vložitev na
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Ponudnikom je dovoljena prisotnost Dri

odpiranju ponudb. F

Zapisnik, ki se sestavi o odpiranju po-
nudb, ima obsegati razun konstatiranja ior-
malnega postopanja pregleden posnetek iz
izjav ponudnikov (§ 6., točka 2. in 5.).

Po končanem prebranju se ponudbe
prosilcev, na koje se jemlje ozir, po ob-
aržanih pobotnicah 0 varSöinah vpoSlieio
finančne straže preglednemu okrajnerau
vodstvu, da poizve o razmerah dotičnih
ponudmkov in o pripravnosti prostorov
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§ 10. Zaloga se odda na podlagi vspeha
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7 n t „ L ! 0 d O s e b ' k°J e s e P° dfžavljanskih
„If f n . e m o r e i ° zavezati, ali koje s svojim
premoženjem D e smejo prosto razpolagati;

*') od aktivnih državnih služabnikov;
3 ) od inozemcev ;

r a d i l r a k ä ^ ^ T : k o j i s o b i l i obsojeni
tatvine ? hud.odelstva ali radi prestopka
ljusi e v P r r u e r j e n j a ' u d e I e ž b e i 3 t i h ' ^ go-
v s m i s r u

k
7

O l t k o r P r a v n i n a s l e d k i «« obsodbe
(drž iak Ä / d n e 1 5 ' ^ovembra 1867v kaSwki n1 1 3 i } S e ^ 1 « 0 a l i k a t e r e s o

eioov- p r e i s k a v i r a d i kakega teh zlo-

tihotapstOvd
a

OSÄ- l° j ? S 0 b i l e o b 3ojene radi
slveneea nr* ? 1 a k e 8 a t e ž k e g a d o h °dar-
konovg

 0
Pbstn °5 , a a U r a d i P r e s t 0P k a «a-

monopoia b akJ
o

eClb V Y a r s t v o tobačnega
potekla tri fe °d, P ' 6 8 ^ 6 k a z n i n i s o &*
dohodSrstvpn^' a l i e O d i 3 t i h» k i s o v

O f f l S Ä ^ b preiskavi -di ka-
^ trafika S H1 m SG j l Z a l o ? a t o b a k a
n ' a 4 Ä V a Z n i °dVZela fadi ne"

•°v Popolaoma pnmeren prostor ;

ali o d ^ h 2 * . ! 9 ^ * 0 * t 0 b a k a i n t r asikantov

nitpV I ' r a s e E r e s a i n 0 z a preme-
nuev ne pa za kopičenje prodajalnic tobaka.

trati so^alfe1: S P r e J e t J e D e P r i m e r n i m i s">a-
!•) prepozno vložene ponudbe;

zahto 2 v )
a

P O n u d b e ' v k a t e r i h n i s o g^de naS T r - T ' ' 1 1 Da P°nudeQo vrnitev
ozirit, f a e m d o l o č a i P° d a t k i - marve<5 le
ozin na druge ponudbe;

DredniLn°n u d b e ' V k a l e r i h n i s o »zražene vsepredp l s a n e v e ( 6 katere niso pra-
Rlasu np 1 Z k f ' P . r e v l d e n e (§ 8.), katere faz-
fizstr,, U9trezaJO> ali v katerili so poprave
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Kundmachung.
f>pr ^ " ! ^ Gemeinde Grohdolina ist die Stelle
°er «ezlrlshebamme mit einer jährlichen Nemu«
"erat.on von 120 Kronen zu besetzen

Die gehörig belegten Gesuche sind
b i s I b . F e b r u a r 1 9 0 1 .

Hieramts vorzulegen.

St. &74.
Razglas.

V občini Velikadolina je služba okrajne
babice z letno nagrado 120 kron podeliti.

Pravilno opremljene proSnje naj se vlo-
žijo tu najkasneje

do 15. f e b r u a r j a 190 1.
C. kr. okrajno glavarstvo v KrSkem,

dne 13. januarja 1901.

(251) 3 - 1 I . 856.
Kundmachung.

Das Iahreserträgni« pro 1900 per 1000 X
der Josef Vuller'schen Mädchenaussteuer.
« t i s t n n g ist zu vergeben.

Anspruch auf diese Stiftung haben die
ehelichen Nachkommen weiblichen Geschlechtes der
Geschwister des am 5. August 1861 in Groß-
Lerchendorf bei Rudolfswert verstorbenen Stifters,
welche sich im Jahre 1900 verehelicht haben,
msoferne sie gut gesittet und des Lesen« der
Landessprache kundig sind.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben
die mit dem legalen Stammbaume, dem Sitten»
Zeugnisse und dem Nachweise der Lejenslundigteit,
dann mit dem Trauungsscheine belegten Gesuche

bis zum 10. F e b r u a r 1 9 0 1

bei dieser Landesregierung zu überreichen.

K. k. Landesregierung für Krain.

Laibach am 19. Jänner 1901.

Št. 856.
Razglas.

Letni donesek za leto 1900. v znesku
1000 kron Joiof Dullerjove nstanove
xa deklliko balo je oddati.

Pravico do te ustanove imajo zakonske
potomke bratov in sestra dne 6. avgusta
1803. ] na Velikem Škrjančem pri Rudol-
fovem umrlega ustanovnika, ki so se ltta
190O. omožile, v kolikor so lepe nravnosti
in Kmožne branja v deželnem jeziku.

Prosivke za to ustanovo morajo svoje
proänje, opremljene z zakonitim rodopisom,
z izprisieva.lom nravnosti in z dokazilom, da
znajo brati, kakor tudi s poročnim listom,
vložiti

do 10. f e b r u a r j a 1901. 1.

pri podpisani deželni vladi.

C. kr. deželna vlada ea Rranjsko.

V Ljubljani, dne 19. januarja 19 01

(247) C. 2, 6t 10, 12, 13, 15, 16/1
3.

Oklie.
Zaradi priznatve zastaraoja ter-

jatev in dovolitve izbrisa zastavne
pravice podali so pri tej sodniji tožbe
zoper nastopne tožence, kojib biva-
lioča in pravni nasledniki so neznani:

. 1.) Marjeto Magajna iz Strmce glede
Izneska 125 gld.; 2.) Lucijo Simončič

iz Palčja glede zneska 122 gld. 1 kr.
in Nežo Cesnik iz Palčja glede zneska
120 gld. 25 kr.; 3.) Gaiperja Cesnik
iz Palčja glede zneska 150 gld. in
Marjano Cesnik iz Palčja glede zneska
150 gld.; 4.) Gašparja Hebec iz Palöja
glede zneska 203 gld. in Janeza Vilhar
iz Postojne glede zneska 123 gld. 49 kr.;
5.) Matijo Schele iz Trnja glede zneska
250 gld. in Jurija Mazi iz Velikega
hriba glede zneska 213 gld. 38 kr.;
6.) Janeza Franovich iz Palčja glede
zneska 146 gld. 30 kr.; 7.) Matijo
Schele iz Trnja glede zneska 162 gld.
30 kr., in sicer: ad 1. Janez Jež iz
Stermec; ad 2. Matija Cesnik iz Palčja
št. 20; ad 3. Jernej Cesnik iz Palcja
st. 3; ad 4. Anton Rebec iz Palcja
St 18; ad 5. Anton Cesnik iz Palčja
st. 1; ad 6. Gaäpar Abram iz Palcja
st. 6; ad 7. Janez Penko iz Palčja
st. 26. Na podstavi tožb določila ae
je ustna razprava

n a 2 5. j a n u a r j a t. ].,

ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji,
soba st. 5.

V obrambo pravic toženih po-
stavlji se za skrbnika gospod Gustav
Omahen, c. kr. notar v Postojni. Ta
skrbnik bo zastopal imenovane na
njih 8troäke in nevarnost, dokler se
oni ne oglasijo pri sodniji ali ne
imenujejo pooblaäöenca.

C kr. okrajna sodnija v Poatojni
odd, II, dne 2i, januarja 1901.

Die österreichisch-ungarische Monarchie
in Wort und Bild

ganz neu und ungebunden, ist billigst ab-
zugeben. — Auskunft Römeritrasae 7,
ThttrJO. (262)

^ Meyers rl
Klassiker-Ausgaben.
ünübtrtroffent Korrektheit. Schön* Atu-
itatlung. Eleganter Liebhabtr - Einband.

Deutsche Litteratur. ^ w -
I r n l m , 1 Bd., von J. Dohmkt . . 2 —
Brentano, 1 Bd., von J. Dohmkt 1 —
Bürger, 1 Bd., von A. K. Btrgtr . 2 —
l'hkmti io, 2 Bde., Ton H. Kurt . 4 —
Klf liendorff, 2 Bde., v. K. Dittte 4 —
Geliert, 1 Bd., Ton A. SchulUrut 2 —
Ooothe, 12 Bde., von II. Kurt . . 30 —
lUuff, 3 Bde., von it. Mendhtim. 6 —
Hebbel, 4 Bde., ron K. ZtiA . . . S —
H e i n e , 7 Bde., von K. JEUtir . . . 18 —
Herder, 4 Bde., ron H. Kurt . . . 10 —
HufTinann, SBde., Ton V. Schweizer 0 —
Kjel l t , 2 Bdo., von H. Kurt . . . 4 —
Körner, 2 Bde., von H. Zimmtr . 4 —
Lenau, 2 Bde., von O. Hepp. . . . 4 —
Levilng, 5 Bde., v. F. BornmülUr 12 —
l.udrrlu, S Bde., von V. Schweizer 6 —
NoT«ll lu.Fouqui, lBd., v.Duhmke 2 —
PUtün, 2 Bde., v. Wolff u. Schwtiier 4 —
Kückert, 2 Bde., von Q. Ellintjer 4 —
Schiller, 8 Bde., v. L. Belltrmann 16 —
Tleck, 3 Bde., von O. L. Kite. . . 6 —
ihUnd, 2 Bde., von L. Fränkel . 4 —
WteUnd, 4 Bde., von U. L. Kite. 8 —

Englisch« Litteratur.
Alteng l l ichet T h e i t e r , 2 Bde. . 4 50
Burnt, Lieder und HulUden . . . 1 50
Bvron, Werke, Strodtmannach«

AuHgkbe, 4 Bde 8 —
l'bam'er, Cknterbury-Qeiohichten 2 60
I)ps(io, Robinson Criuoe 1 50
Uoldsmlth, Der Landpredlger . . 1 25
mitun, D M rurlorue I'»r»diei . . 150
Scott, D u Fr&ulein vom See . . 1 —
Hh»ke»pe»re , Schlegel • Tiecktchu

Ubenetiung. Hertuageg. von A.
lirandl. 10 Bande 20 —

Sheller, Auigewkulte Dichtungen 1 50
Sterne, Die emiiflndiame Reiie . 1 35

— Trlatram .Slundy j)
Tennvion, Auigew. Diohtungen . 1 25

A n e r l k a n l i r h e A n t h o l o g i e . . . . 2 _

Italienische Litteratur.
Arlo i t , Der rasende Roland, 2 Bde. 4
D a n t e , Oöttlicho Komödie . . . . 2 —
L e o p a r d t , Gedichte 1 _
• a o i O B l , Die Verlobten, 9 Bde. 8 50

Spanische und portugiesische
m Litteratur.

Cainoini, Die Luiladen j 2b
Cerrantei, Don Quijote, 9 Bde. 4 _
a a 1 2 5
S p a n l i e h e i T h e a t e r , 8 B d e . . . . 5 5 0

FranzOilsche Litteratur.
B e a u m a r c h a i s , Figaros Hochtelt 1 _
Chateaubr iand , Ertahlungen . . . 1 25
La Brujrere, Die Charaktere . . . 1 75
L e i a g e , Der hinkonrie 'I'eusol . . j 25
M e r t m e e , Aui^ewÄhlte Novellen ^ 25
M a l l e r e , Charakter-Komödien . . 17;,
U a b e l a l i , Garg&ntua, 2 Bde. . . . 5 ._.
K a c l n e , Tragödien 1 50
R o n t i e a n , B e k e n n t n i n e , 2 Bde.. 3 5 0

— Auigewiihlte Briefe j I
S a l a t - P i e r r e , Rrr.ählungen . . . . j I
S»Bd, Lkndllche Erzählungen . 1 25 I
N t a e l , Corinna 2 — 1
Top ff e r , Rosa und Gertrud . . . . ^ 25

Skandinavische und russische
( Litteratur. *

B j ö r n i o n , Bauern - Novellen . . . 1 25
— Dramatische Werke 2 —

Die Kdda 4 _
H o l b e r g , Komödien, 2 Bde. . . . 4
P u i o h k l n , Dichtungen 1 _
Tegn«r, Frithjofs-Sage 1 _

• Orientalische Litteratur. 9
Kalldasa, Sakuntala 1 —
Morgenländlirhe Anthologie . . 1 25

Litteratur des Altertums. ^
Anthologie gri«chiicher und röml- ;'̂ £g

schor Lyriker 2 — v'0»'•
I t o h v l o ü , Dramen 1 _ . t ^
Knr lp lde«, Ausgewählte Dramen 1 5 0 :*•$
H o m e r , Ilias 2 50 % O

— Odyssee 1 50 •}***
Sophokles, Dramen 2 5o ;jfew
Mähljr, Geschichte der antiken

Litteratur M) ^ .
Ausführliche Verieichniise gratis. ?Y H

_ — — ^ — — — — — — — — — _ _ _ _ ....
S Jn bestehen durch: •("•)
\m^ Kleinmayr & Bamberg ^ 1
Wf^F Buchhandlung, Lalbaoh. ^ ^ j l

1249) C. 10/01

Oklic.
Zoper Matevža Kovaoiča iz Rad-

leka, katerega bivaliäi5e je neznano,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
y Loži po Janezu Zakrajseku iz Ljub-
ljane tožba zaradi 1113 K 60 h. Na
podstavi tožbe določil se je narok za
ustno razpravo

na 26. j a n u a r j a t L
dopoldne ob 9. uri.

V obrambo pravic toženca se po-
Htavlja za skrbnika gospod Gregor
Lah v Ložu. Ta skrbnik bo zastopal
toženca v oznamenjeni pravni stvari
na njegovo nevarnost in »troske, dokler
se ne oglasi p r i sodniji ali ne ime-
nuje pooblaSÖenca.

., C ; kr« okrajna sodaija v LOŽII,
oaa. I, dne 15, januarja 1901,
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Hochfeine neetath
der ersten Alpenmilcfiyenossenschaft

empfiehlt stt:fr; Irisch

Edmund Kavčic
Lalbach, Preierengasse, gegenüb. d. Hauptpost.

Ebendaselbst: (3604) 97

Englischer Victoria-Punschextract
Feiner Schinkenaufschnitt
Auserlesene Flaschenweine.

Wohnung
im II. Stocke, bestehend aus vier Zimmern,
Küche sammt Zugehör, ist in der Slomiek-
gaiae Nr. 4 zum Mai - Termin zu be-
ziehen. (127) 6—6

Anzufragen daselbst, I. Stock.

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versen-
dung von Offerten behufs Geschäfts-
verbindungen mit Portogarantie im
Internat. Adressenbureau Josef Rosen-
zweig & Söhne, Wien 1., Bäckerstrasie 3.
Interurb. Teleph. 8156. Prosp. frco.

(»*) »0—ö

Säglich frische

pschingskrapfen
empfiehlt m &

Jakob Zalaznik
Conditor

taibach, ^lter^arkt 21.

PriTat-Tanzunterricht.
Jeden Dienstag und Freitag um

7 Uhr abends Tanzunterrloht für Damen
und Herren im grossen Saale des
Hotel «Stadt Wien».

Es wird auch Elnzelunterrloht zu
jeder Tagesstunde ertheilt.

Specielle Methode im Seohssohrltt-
Walzer; letztere Neuheit (Secession) von
mir selbst componiert.

Hochachtungsvoll

Giulio Morterra.
Anmeldungen täglich von 11 bis

12 Uhr vormittags und von 3 bis
4 Uhr nachmittags im Hotel,Elefant',
Zimmer Nr. 67. (179) 5-4

Wohnung
1. Stock oder Hochparterre, mit vier Zim-
mern, Badezimmer sammt anderem Zu-
gehör wird von einer stabilen Partei für
den Mai-Termin gesnoht.

Gefällige Anträge unter »Stabil 1891»
gegen Inseratenschein postlagernd Lai-
baoh erbeten. (237) 8—2

Schöne, reine Hühnerfedern k g *K-44
Indian-Federn . . . - « >
Gänsefedern >>> 2 8 o
G ä n s e - F l a u m , f e i n , i * . . . . . 1 2 -
liefert gegen Nachnahme per Fracht oder

Post (206) 6—5

F. Podlipnik, Geflügel-Export
fittuhl"welsseut>nrg (Ungarn).

Das bekannte

Gasthaus
im Ausflugsorte Laverca bei

Laftach CPersonen-Batmstation)
wird

mit I. Mai I. J.

auf Rechnung gegeben.
Die Ausübung des Gastgewerbes

wird nur einer verlässlichen, sehr
ehrlichen und insbesondere im Kochen
sehr bewanderten Wirtin (Witwe oder
ledig), mit erwachsener Tochter oder
einer Anverwandten, gegen angemes-
sene Oaution übertragen. (82) 5

Näheres bei

Karl lienče
Besitzer und Weinhändler

in Laverca.

Feinste inländische Champagner-Marke

Cörlev Ealisman See.
Jährliche Production l/t Million Bouteillen.

General-Vertretung für Oesterreich: (4720)13—11

Franz Weislein, Wien II., Czerningasse 14.

j&\ Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich hietnit von ganz frisoh an-
j T gekommener Sendung zu offerieren: (4410)10—9

w> Garantiert echten Cognac
f (s von

.'p-. }. Courvoisier S Curlier freres in Cognac
(Č^afe)) in besten Marken, besonders für Reconvalescenten, wie nicht minder sein

Sps anerkannt bestes, gut assortiertes Spezerelwaren-Lager zu billigsten
«̂ ftlgöb Preisen anzuempfehlen und erbittet sich die geehrten Aufträge, die er stets
?£jL^r bestens zu effectuieren bestrebt sein wird. u , , . A

^-*s^>5 Hochachtend

JLgJj • !!,• II • II • II • II • II • II • II » J | K a p l p i a n i n ö e k .

r Victoria! >
& Haaressenz'
NA ist anerkannt das beste Mittel gegen Schuppenbilduiig, Kopfschweiß/ ^
JQf ausfall und alle ähnlichen Haarkrankheiten und befördert einen W
0 0 Haarwuchs. •
M Unschädlichkeit auf die Haarfarbe und Erfolg garanti*r

ftn fV* Preis per Flasche 2 Kronen. " W
M N u r a l lo ln c o h t zu beziehen durch die .

M Adlerapotheke M. «ans«'"-
K j C i l l i ( S t e i e r m a r k ) per Nachnahme oder gegen vorherige W
QQ Sendung von K 2*52 franco Emballage. m

AA py> Bitte 2 e n a. u auf die B^irtn» SEU achten I ""^" *

^>

U g | s e \Tir7WWTPP8 Nur echt, J$ty
mQl\ O 6 1 U l l l ö r f l i E u I H jedesPulverA-MoUls

t
Criiw

l mŠmmmJmmAtm und Unterschrift [m,
Molls Seld l i t i-Pulver siad für Magenle idende ein U I ) ü w %

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigorB(1 pciKT
und als milde auflösendes Mittel bei S tuhlvers topfuug allen drastisches ;*J
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. ' J Bl

frei» der Oritfinal-^rhachtel 8 li. 3o
i Falalfloate werden g-erlohtlioh verfolgt. ** p>]f|

mmw!jwmr=z—=—zn- N u r G<&t, r 1 » fl^niH^TfW.fi»antweinu.Sa!z. ^^^^ff^QMmmmmmmm _ _ j <A. Sfon» v e c s d j o ^ ^
Molls Fransbranntwein and Balz ist ein namentlich a l s ^ T i

st i l lende Einre ihung bei GliederreiOeu und den anderen Folgen von •*• y
bestbokanntes Yolksmittel von muskel- und nerven kräftigender Wirkuoß1 U

I»rel« dor plombierten Oriffinal-IfleMiclio 14 l-öO. »
Hauptveraandt duroh „̂ IT

Jlpothekar A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, T u o f 1 * ^
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLLs ?**$ jj

Depots: Laibaoh: Ubald von Tmk6czy. Apotheker; Stein: Jos. Mocnikf^V
Rudolfsw8rt: Jos. Bergmann Apotlieker. __^^^^

— ^ " (

yj/ Ziegelmaschinen ^
^ V u n d complete Anlagen sowie Dampfmaschin0 ^1

X liefert # «fjjft'

' Eisengiesserei und Maschinenfabrik «Marie Valerie^ ̂
Lndwlg Hlnterschwel^er Junior -

1-iiclxten.egrgr "bei TT^els, OToerösterxeicli- J, (

Automatischer Abschneide-App^ J

I^^^HHBHHu^pi Königl. ungar. Patent a^Qe 5sJ
nEfBBBmmBßßJI Ersparnis eines Arbeiter^<vO
HcEaaBlsBMtJBar S c l x S n e r , g-erader &° Mr£

me-;; IIE^^^Mife' üf ¥\ -*w ^ Procent Mehrleistung ala ** »

| ' ' "•.••v,.V'l^^^^*t":"-'*'s'-J J KoBtenvoransohläge und illustrier10 iflj
Sfc»" • - i/jr gratia und franco. ^r\l—*z>

Erben -Ausforschung
Am 14. November 1900 ist in Wullersdorf, Qe1$u0

Oberhollabrunn, die Private ledigen Standes, J^itfc
Tscheschirk , mit Hinterlassung eines anseh^H pjrr
Vermögens gestorben; dieselbe ist am 5. April 1828 '[ t ̂
als Tochter des Philipp Paul Tscheschirk und se^/to
Anna geborenen Leeb geboren und dorthin auck »et1
gewesen. ^ ^\

Deren Qrosseltern väterlicherseits hiessen PrlC% fi}*
schirk und Katharina geborene Pispel, die Grossed0 te
licherseits Michael Leeb und Anna geborene Klein- . n̂l

Als gerichtlich bestellter Curator der unbekao^^w
liehen Erben der genannten Erblasserin fordere i0^^11!.
ihre Erbansprüche dringlichst geltend zu machen v» $o0u
mir diesbezüglich ins Einvernehmen zu setzen, &* W
Nachlass als caduc dem Staate anheimfallen würde« ufg

Oberhollabrunn, den 16. Jänner 1901. ' ' Q

(ä24)3-2 Dr. Josef Oa^/"
Notars-Substitut in Oberli»"/

3 Ballstofife H J. S. Benedibt
D r u c k u n d V e r l « g v o n J g . v. K l e i n m a y r H F e d . V a m h e r g .


